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Die Tierhalterhaftpflicht auf einen Blick argumentiert
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In neun Bundesländern besteht eine gesetzliche Versicherungspflicht
für gefährliche Hunde, in sechs Ländern für alle Hunderassen.

Versicherungspflicht für alle Hunde

Versicherungspflicht für gefährliche Hunde

Versicherungspflicht nach Gefährlichkeit (Kampfhunde, große Hunde) 

Hundedichte
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Versicherungspflicht und Hundedichte

Ob ein Hund jemanden beißt oder ein Pferd austritt –
der Halter wird für die Schäden, die sein Tier anderen 
zufügt, zur Verantwortung gezogen. Auch wenn den 
Halter kein eigenes Verschulden trifft.

• Haftung mit dem gesamten Privatvermögen

• Hohe Schadenersatzforderungen möglich 

(z.B. Schmerzensgeld)

• Unkalkulierbare Kosten 

(z.B. Pflege- oder Rentenzahlungen)

Tierhalter haftet per Gesetz

Diese Tiere können versichert werden

Hunde, auch gefährliche Hunde

Reit- und Zugtiere 
(Pferde, Kleinpferde, Ponys, 
Maultiere, Esel usw.),
auch Gnadenbrotpferde

Katzen, Nagetiere oder andere zahme Haustiere: 
Wenn diese Tiere etwas zerstören, kommt die 
private Haftpflichtversicherung dafür auf.

Für Exoten wie etwa Schlangen oder 
Echsen muss eine Anfrage in der 
Privathaftpflicht gestellt werden.

Das ist versichert

• Personen- und Sachschäden

z.B. Schmerzensgeld, Behandlung nach einem Biss

oder ein Hund zerstört die teuren Schuhe eines Gastes

• Vermögensschäden 

z.B. der Verdienstausfall eines verletzten Tierarztes

• Mietsachschäden

z.B. Beschädigung von gemieteten Wohnräumen

• Vorsorge-Versicherung

12 Monate für Hundewelpen und Fohlen

Gründe für die Tierhalterhaftpflicht

• Versicherungspflicht für Hundehalter 
(je nach Bundesland)

• Gefährdungshaftung per Gesetz §833 BGB

• Tierhüter (Tiere in der Obhut von anderen Personen)

• Führen ohne Maulkorb und Leine

• Mietsachschäden

• Flurschäden 
(z.B. Bissschäden an Bäumen, zertrampelte Beete 
oder durch Hufspuren zerstörte Felder)

• Weltweite Deckung (Urlaub mit Tieren)

• Deckschäden (bei ungewolltem Deckakt)

• Welpen und Fohlen (Vorsorge-Versicherung)

Versichert in der Privathaftpflicht
Bayern
(Behörden können
Nachweis über Haftpflicht-
schutz verlangen)


